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automatisiert abräumst
Du glaubst, E-Mail-Marketing sei tot, überholt und nervt eh nur noch? Dann
hast du wahrscheinlich noch nie mit KlickTipp gearbeitet – der
Automatisierungsmaschine, die aus deinem digitalen Newsletter ein Conversion-
Monster macht. In diesem Artikel erfährst du, warum KlickTipp nicht nur ein
Tool, sondern eine verdammt clevere Infrastruktur ist – und wie du sie nutzt,
um dein E-Mail-Marketing nicht nur smart, sondern skalierbar und
zukunftssicher zu machen. Spoiler: Wenn du noch mit CSV-Importen arbeitest,
wird’s jetzt wehtun.

Was KlickTipp wirklich ist – und warum es kein weiteres 08/15-E-Mail-
Tool ist
Wie Tag-basiertes E-Mail-Marketing klassische Listen in den Schatten
stellt
Warum KlickTipp 2025 zu den mächtigsten Automatisierungstools auf dem
Markt gehört
Wie du mit KlickTipp Verkaufsprozesse automatisierst – ohne Funnel-
Overkill
Wie SmartTags, Follow-up-Kampagnen und Lead-Scoring deine Öffnungsraten
verdoppeln
Welche Schnittstellen, Integrationen und APIs KlickTipp zur digitalen
Kommandozentrale machen
Warum DSGVO und Deliverability in KlickTipp keine Buzzwords, sondern
Kernfunktionen sind
Wie du KlickTipp in 5 Schritten zum Conversion-Turbo machst

KlickTipp verstehen: Mehr als
nur ein E-Mail-Tool mit buntem
Dashboard
KlickTipp wird häufig unterschätzt – vor allem von Marketern, die sich zu
sehr auf blinkende Funnel-Builder verlassen. Dabei ist KlickTipp nicht
einfach ein weiteres Tool, das beim Versand von Mails hilft. Es ist ein
vollwertiges E-Mail-Marketing-Automatisierungssystem mit einer sauberen, API-
basierten Architektur, die auf Tagging statt auf veraltete Listenlogik setzt.
Und genau das macht es zur Geheimwaffe im datengetriebenen Marketing 2025.

Im Zentrum von KlickTipp steht ein Tag-basiertes Kontaktsystem. Keine
statischen Verteilerlisten, sondern dynamische Kontaktprofile, die mit Tags
angereichert werden – je nach Verhalten, Quelle, Conversion oder Aktivität.
Das bedeutet: Statt zig Listen zu pflegen, arbeitest du mit einem einzigen,
intelligenten Kontaktdatensatz pro Person. Und der ist mit so viel Kontext
ausgestattet, dass du mit chirurgischer Präzision segmentieren, auslösen und
automatisieren kannst.



Das macht KlickTipp nicht nur effizienter, sondern auch datentechnisch
sauberer. Kein Dubletten-Chaos, kein Listen-Wildwuchs, kein manuelles Taggen
nach Bauchgefühl. Stattdessen: Regeln, Automatisierungen, Webhooks, API-
Triggers und Follow-up-Ketten, die sich nach dem Verhalten deiner Nutzer
richten – nicht nach deinem Bauchgefühl.

Wer das einmal verstanden hat, merkt schnell: KlickTipp ist kein Newsletter-
Tool. Es ist ein CRM-light, ein Automatisierungs-Framework, ein
Vertriebsmotor – und ein verdammt mächtiges Werkzeug, wenn du weißt, wie du
es einsetzt.

Tag-basiertes E-Mail-
Marketing: Warum KlickTipp
Listen killt
Vergiss Listen. Wirklich. In KlickTipp existieren sie nicht – und das ist
auch gut so. Stattdessen setzt das System auf Tags, also Markierungen, die du
Kontakten zuweist. Das klingt banal, ist aber ein radikaler Paradigmenwechsel
im E-Mail-Marketing. Denn statt einen Kontakt mehrfach in verschiedenen
Listen zu speichern, existiert er nur einmal – und trägt alle relevanten
Informationen in Form von Tags.

Das hat gleich mehrere Vorteile:

Redundanzfreiheit: Kein Kontakt doppelt, keine Listenpflege, keine
Unübersichtlichkeit.
Hyperpersonalisierung: Du kannst Mails auf Basis einzelner
Verhaltensweisen auslösen – z. B. ein Klick, ein Besuch oder ein Kauf.
Automatisierung auf Steroiden: Jeder Tag kann eine Kampagne starten,
beenden oder einen Kontakt in ein neues Segment verschieben.
Skalierbarkeit: 10.000 oder 100.000 Kontakte? Egal. Die Tag-Logik bleibt
performant, übersichtlich und flexibel.

Ein Beispiel: Jemand trägt sich für dein Webinar ein – er bekommt den Tag
„Webinar-Anmeldung“. Nach dem Event klickt er auf den Link zur Aufzeichnung –
zack, „Webinar-Wiedergabe“ wird gesetzt. Daraufhin startet eine Follow-up-
Kampagne mit einem Upsell-Angebot. Keine Liste wurde angefasst. Keine
manuelle Zuordnung. Alles läuft automatisch. Willkommen in der Zukunft.

Und das Beste: Du kannst mit SmartTags sogar ganze Verhaltensmuster abbilden
– etwa „Klickt regelmäßig auf Verkaufslinks“ oder „Hat in den letzten 30
Tagen kein Engagement gezeigt“. So wird dein E-Mail-Marketing nicht nur
automatisiert, sondern auch intelligent.



Automatisierung mit KlickTipp:
Wie du Verkaufsprozesse ohne
Funnel-Overkill baust
Viele Marketer bauen sich heute einen Funnel-Friedhof: Ein Leadmagnet hier,
eine Willkommenskampagne dort, drei Upsells, zwei Webinare, ein Evergreen-
Funnel mit Countdown – und am Ende verliert der Nutzer die Orientierung und
du deinen ROI. KlickTipp geht einen anderen Weg. Statt einen großen, starren
Funnel zu bauen, setzt du auf modulare Automatisierung – ausgelöst durch
Verhalten, nicht durch lineare Pfade.

Das funktioniert so:

Du definierst klare Trigger-Tags: z. B. „Produkt A gekauft“, „Webinar
besucht“, „Klick auf Verkaufslink“.
Diese Trigger starten Autoresponder-Ketten: also vordefinierte E-Mail-
Sequenzen, die exakt auf die Aktion zugeschnitten sind.
Du nutzt Bedingungen und Filter: z. B. „Nur senden, wenn kein Kauf
innerhalb von 7 Tagen“, oder „Nur, wenn der Kontakt nicht auf Blacklist
steht“.
Du kombinierst mehrere Kampagnen modular: So entsteht kein Funnel-
Gulasch, sondern ein sauberes, skalierbares System.

Das Geniale: Du kannst mit KlickTipp sogar Lead-Scoring betreiben, also
Punkte pro Aktion vergeben – und z. B. bei einem Score von 100 automatisch
einen Anruf durch dein Vertriebsteam auslösen. Oder du setzt ein Zapier-
Webhook auf, das eine SMS schickt, sobald ein „High-Intent“-Kunde auf einen
Preislink klickt. Klingt nerdig? Ist es auch. Und extrem effektiv.

Mit dieser Struktur erreichst du nicht nur bessere Öffnungsraten und
Conversion Rates, sondern auch eine saubere Customer Journey – ohne dass du
dich in Funnel-Buildern verlierst.

Integrationen, Schnittstellen
& API: Warum KlickTipp dein
zentrales Marketing-Hub werden
kann
Was KlickTipp von vielen anderen Tools unterscheidet, ist die technische
Offenheit. Während andere E-Mail-Systeme dich in ihrer UI gefangen halten,
ist KlickTipp API-first gedacht. Das bedeutet: Du kannst praktisch alles
automatisieren, integrieren und verbinden – mit fast jedem anderen Tool in



deinem Stack.

Zu den wichtigsten Integrationen gehören:

Zapier: Für einfache Verbindungen zu über 2.000 Apps – von Google Sheets
bis Shopify.
Webhook-Schnittstellen: Für Echtzeit-Trigger auf Basis externer Events.
REST-API: Für Entwickler, die KlickTipp direkt in eigene Systeme
einbinden wollen – z. B. CRM, Shop oder Mitgliederbereich.
WordPress & WooCommerce Plugins: Für automatische Tag-Zuweisung bei
Käufen, Anmeldungen oder Downloads.

Die API ist sauber dokumentiert, performant und erlaubt auch komplexe
Abfragen – etwa: „Gib mir alle Kontakte mit Tag X, die in den letzten 7 Tagen
nicht geöffnet haben.“ Damit kannst du deine E-Mail-Strategie in Echtzeit
anpassen – oder automatisiert nachjustieren.

Und weil KlickTipp Server-Standorte in Deutschland betreibt, ist auch das
Thema DSGVO sauber gelöst. Alle Daten bleiben innerhalb der EU, werden
verschlüsselt übertragen und unterliegen strengen Sicherheitsprotokollen –
kein Murks, kein Drittland-Risiko, keine Datenschutz-Angst.

In 5 Schritten zur KlickTipp-
Power-Nutzung: Dein Start in
die Automatisierung
Du willst starten? Dann bitte richtig. KlickTipp entfaltet seine Power nur,
wenn du strategisch und technisch sauber vorgehst. Hier ist dein 5-Schritte-
Plan:

Tag-Strategie entwickeln: Überlege, welche Aktionen, Interessen oder1.
Käufe du abbilden willst. Definiere klare Tag-Namen und -Bedeutungen.
Autoresponder-Kampagnen aufbauen: Erstelle gezielte Sequenzen für2.
Onboarding, Upsells, Re-Engagement oder Post-Purchase.
Trigger und Bedingungen festlegen: Wann startet welche Kampagne? Welche3.
Tags dürfen nicht vorhanden sein? Welche Aktionen beenden eine Sequenz?
Integrationen einrichten: Verbinde KlickTipp mit deinem Shop, CRM,4.
Webinar-Tool oder Zahlungsanbieter. Nutze Webhooks für Echtzeit-
Automatisierung.
Monitoring & Optimierung: Tracke Öffnungsraten, Klicks, Conversions.5.
Passe Inhalte, Betreffzeilen und Timings datenbasiert an.

Wichtig: KlickTipp ist kein „mal eben starten“-Tool. Es ist ein System, das
du strategisch aufsetzen musst. Aber wenn es steht, läuft dein Marketing von
allein – und skaliert mit dir.



Fazit: KlickTipp ist 2025
nicht optional – sondern
Pflicht für smarte Marketer
Wer 2025 E-Mail-Marketing noch mit statischen Listen, CSV-Importen und
Massenmails betreibt, spielt digital auf Kreidezeit-Niveau. KlickTipp ist
kein Trend, sondern ein strategisches Werkzeug für alle, die Automatisierung
ernst nehmen – und damit Umsatz, Relevanz und Timing auf ein neues Level
heben wollen.

Die Kombination aus Tag-basiertem System, API-Integration, DSGVO-Sicherheit
und modularer Automatisierung macht KlickTipp zur Geheimwaffe für alle, die
mehr wollen als „Hallo {Vorname}“. Wenn du bereit bist, dein E-Mail-Marketing
nicht nur schöner, sondern intelligenter zu machen – dann ist KlickTipp der
richtige Hebel. Alles andere ist nur hübsch verpackter Stillstand.


